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Öffentlicher Gesundheitsdienst beklagt Ärztemangel
Donnerstag, 15. Mai 2014

Magdeburg – In den Gesundheitsämtern in Deutschland fehlen nach Verbandsangaben zunehmend
Fachärzte. Während bundesweit die Zahl an Medizinern zunehme, sei die Zahl der Fachärzte im
öffentlichen Dienst gesunken, wie der Bundesverband der Ärztinnen und Ärzte in Öffentlichen
Gesundheitsdienst am Donnerstag bei einem Kongress in Magdeburg erklärte. Im Jahr 2000 seien dort
rund 1.080 berufstätige Fachärzte beschäftigt gewesen, zum Jahreswechsel noch rund 840.

Die Verbandsvorsitzende Ute Teichert sagte, junge Leute entschieden sich vor allem wegen der
schlechteren Bezahlung eher für die Arbeit im Krankenhaus oder im niedergelassenen Bereich. Das
große Problem liege allerdings noch vor den Ämtern: In den kommenden Jahren würden viele
Fachärzte in den Ruhestand gehen. Auf einen Kollegen unter 50 Jahren kämen inzwischen fünf im
Alter über 50 Jahren. Um mehr junge Kollegen für den Dienst in den Ämtern zu begeistern, müsse die
Bezahlung den Krankenhäusern angenähert werden.
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Öffentlichen Gesundheitsdienst: Gehaltszulagen sollen Ärzte locken

Marburger Bund: ÖGD-Ärzte müssen besser behandelt werden

Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe
(CDU) unterstrich seine Wertschätzung für die
„unverzichtbare Arbeit“ der Ärzte in den
Gesundheitsämtern. Es brauche eine
Wettbewerbsfähigkeit im Vergleich zum anderen
medizinischen Stellen. © dpa/aerzteblatt.de

Nachrichten zum Thema

KV Bayerns baut Förderprogramme zur Niederlassung aus
München – Die Kassenärztliche Vereinigung (KV) Bayerns hat die Förderprogramme zur
Niederlassung im Land erweitert. Hintergrund sind Beschlüsse des Landesausschusses der Ärzte
und Krankenkassen zu......

Finanzhilfen gegen Hausarztmangel in Sachsen
Dresden – Erstmals verzeichnet der Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen Sachsen
auch im Freistaat konkrete Anzeichen des steigenden Ärztemangels. Demnach ist die Region
Reichenbach im Vogtland......

Projekt gegen Hausärztemangel in Sachsen-Anhalt verlängert
Magdeburg – Die Ärztekammer Sachsen-Anhalt (ÄKSA) hat nach den ersten drei Jahren eine
positive Bilanz ihres Projektes „Quereinstieg in die Allgemeinmedizin“ gezogen. Es trage erste
Früchte, 10 der 14......

Famulaturförderung in Bayern kommt gut an
München – Ein vom Bayerischen Hausärzteverband (BHÄV) und der Techniker Krankenkasse
(TK) gestartetes Famulatur-Projekt trifft auf positive Resonanz bei den Studierenden. „Kurz nach
Start des......

Kampagne „Ärztlich willkommen“ startet in Niedersachsen
Hannover – Eine neue Kampagne, um die ärztliche Versorgung auf dem Land zu sichern, startet
heute in Niedersachsen. „Ärztlich willkommen“ setzt unter anderem auf Live-Aktionen an den
medizinischen......

Thüringen will Öffentlichen Gesundheitsdienst fördern
Erfurt – Im Kampf gegen den Ärztemangel in den Thüringer Gesundheitsämtern will das
Sozialministerium die Kommunen finanziell unterstützen. Das von der Linke-Politikerin Heike
Werner geführte......
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Berliner Gesundheitsämtern fehlt Personal
Berlin – Die Vereinheitlichung der Gesundheitsämter in Berlin kommt voran, ist aber noch nicht in
allen Bezirken abgeschlossen. Ein besonderes Problem ist die Personalausstattung. Das geht aus
einem......
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